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Ich persönlich bin nun schon 11 
Jahre Parteivorsitzender der CDU 
Nümbrecht. Und ich trete noch-
mal für den Gemeinderat an. War-
um? Weil es Spaß macht, in einem 
hochmotivierten Team von so un-
terschiedlichen Menschen und vor 
allem gemeinsam mit Ihnen Nüm-
brecht zu gestalten.

Ich bitte Sie daher um Ihr Vertrauen 
und um vier Stimmen für die CDU 
bzw. ihre Vertreterinnen und Ver-
treter, wenn Sie am 14. September 
2025 zur Wahl gehen; oder schon 
vorher Ihre Stimme per Briefwahl 
abgeben.

Herzlichst Ihr

Markus Lang, Vorsitzender des 
CDU-Gemeindeverbands Nümbrecht

am 14. September 2025 findet die 
Kommunalwahl in NRW statt. In 
Nümbrecht stehen Sie vor der Wahl 
des Gemeinderats, des Bürgermeis-
ters und der Kreistags-Abgeordne-
ten. Für den Oberbergischen Kreis 
dürfen Sie den Landrat wählen.

Ich empfehle Ihnen

 � die CDU-Kandidatin oder den 
-Kandidaten Ihres Wahlbezirks

 � Thomas Hellbusch als 
Bürgermeister 

 � Marcus Schmitz und Thomas 
Schlegel für den Kreistag und

 � Klaus Grootens als Landrat

Bei der Gemeinderats-Wahl haben 
wir das bestmögliche Ergebnis zu 
verteidigen, haben wir doch vor fünf 
Jahren 16 von 16 Wahlbezirken ge-
wonnen. Das wollen wir bestätigen 
und Nümbrecht weiterhin mit Ihnen 
gemeinsam gestalten. Beim Bürger-
meisteramt endet eine Ära. Nach 
16 erfolgreichen Jahren geht Hilko 
Redenius in den wohlverdienten Ru-
hestand. Thomas Hellbusch soll ihm 

nachfolgen. Er fand die 100%ige 
Zustimmung aller Mitglieder bei der 
Aufstellungs-Versammlung im März 
und setzt nun auch auf Ihre Unter-
stützung.

Für den Kreistag haben wir zwei zu-
packende Männer aufgestellt, Mar-
cus Schmitz und Thomas Schlegel. 
Wir danken Gisa Hauschildt und 
Klaus Jehnes für ihre über 10 Jah-
re währende Tätigkeit in Gummers-
bach.

Und last but not least setzen wir uns 
für den amtierenden Kreisdirektor 
Klaus Grootens ein, der Landrat des 
Oberbergischen Kreises werden 
möchte.

Alle Kandidatinnen und Kandida-
ten lernen Sie in diesem Heft ken-
nen. Darüber hinaus finden Sie zwei 
hochinteressante Artikel unseres 
noch amtierenden Bürgermeisters 
Hilko Redenius und unseres Frak-
tions-Vorsitzenden Manfred Henry 
Daub. Lesen Sie, was wir alles erreicht 
haben, was wir noch vorhaben und 
worauf es in der Zukunft ankommt.

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
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Mit Ihrer Stimme bestimmen Sie, wer 
in den kommenden Jahren als Bür-
germeister die Verantwortung für 
Nümbrecht tragen darf. 

Ich bewerbe mich um dieses Amt 
– mit ganzer Kraft, aus Überzeu-
gung und mit dem festen Willen, 
unsere Heimat gemeinsam weiter-
zuentwickeln. 

Dafür bitte ich um Ihr Vertrauen. 

Seit 2014 bin ich Mitglied des  
Gemeinderats und Teil des CDU-
Fraktionsvorstands.

In diesen elf Jahren haben wir  
vieles erreicht – auch Projekte,  

Wir haben auch in schwierigen  
Zeiten Verantwortung übernom-
men, wie z. B. bei der Flüchtlings-
welle im Jahr 2015, der Corona- 
Pandemie ab 2020 und der viel- 
fältigen Folgen des Ukrainekriegs 
seit 2022. 

Dieser Verantwortung möchte ich 
mich stellen! Als Kriminalhaupt-
kommissar im gehobenen Dienst 
verfüge ich über langjährige Er-
fahrung innerhalb einer großen 
Behörde und als Vorsitzender des 
Personalrates der Kreispolizei- 
behörde Oberbergischer Kreis weiß 
ich, wie man komplexe Prozesse 
steuert und Teams motiviert.

die uns zunächst kaum jemand 
zugetraut hat: 

 � flächendeckendes Glasfasernetz

 � der Umbau unserer 
weiterführenden Schulen zu 
einem Schulcampus und damit 
zu einem der modernsten und am 
besten ausgestatteten Schulen 
im Oberbergischen Kreis, 

 � den Erhalt und die 
Modernisierung des Sportparks 
durch die GWN oder den 
Fortbestand des Parkhotels 

 � und natürlich die Umgestaltung 
des innerörtlichen Bereiches 
von Nümbrecht – um nur 
einige zu nennen.

Im Gespräch mit NRW-Ministerpräsident Hendrik Wüst

Am 14. September 2025 entscheiden Sie 
über die Zukunft unserer Gemeinde.

Mit Mona Neubaur (Wirtschaftsministerin  
und stellv. Ministerpräsidentin des Landes 
Nordrhein-Westfalen)

Meine Kandidatur wird unterstützt von den  
folgenden Nümbrechter Ratsfraktionen:
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Darüber hinaus habe ich in den ver-
gangenen Jahren ein verlässliches 
Netzwerk in die Kreis- und Landes-
politik aufgebaut. 

Die großen Aufgaben der Zukunft 
lösen wir nur gemeinsam – mit 
klarer Stimme und verlässlichen 
Partnern. 

Dieses Netzwerk werde ich als Bür-
germeister für Nümbrecht einbrin-
gen.

Starke Ergebnisse gelingen mit 
starken Partnern. Die CDU-Fraktion  
war in den letzten Jahren führend 
im Gemeinderat. In meist enger 
Zusammenarbeit mit den übrigen 
Ratsfraktionen konnten wir viele 
positive Entwicklungen anstoßen 
und umsetzen. Besonders hervor-
zuheben sind hier die Fraktionen 
von GUD und FDP, die auch meine 
Kandidatur zum Bürgermeister  
offiziell unterstützen. Aber auch 
mein Verhältnis zu B90/Grüne und 
Linke kann ich als produktiv be-
zeichnen. Auf diese bewährten 
Partnerschaften und Beziehungen 
baue ich auch in Zukunft.

Was ist mir besonders wichtig?
 � Starke Wirtschaft vor Ort:  
Gute Arbeitsplätze und 
wirtschaftliche Stabilität 
sichern die Lebensqualität 
in unserer Gemeinde.

 � Beste Bildung für unsere Kinder:  
Unsere Schulen und Kitas werden 
weiterhin bestens ausgestattet 
und baulich modernisiert – dafür 
setze ich mich mit Nachdruck ein.

 � Bezahlbarer Wohnraum:  
Mit der Gemeindetochter 
BEG Nümbrecht (Bau- und 
Entwicklungsgesellschaft) und 
privaten Investoren möchte ich 
Projekte fördern, die jungen 
Familien und Menschen mit 
kleinerem Einkommen bezahlbaren 
Wohnraum ermöglichen.

 � Sicherheit und Ehrenamt:  
Die Modernisierung der 
Gebäude und Fahrzeuge der 
freiwilligen Feuerwehr, sowie 
eine gute Ausstattung sind 
wichtig. Ebenso möchte ich 
die Ordnungspartnerschaft 
mit dem Kreis stärken. Das 
Ehrenamt in all seinen Facetten 
innerhalb der Gemeinde ist ein 
besonderer Schatz, den es zu 
stärken und unterstützen gilt. 

 � Medizinische Versorgung 
sichern:  
Die ärztliche Versorgung ist 
ein zentrales Thema. Unser 
Vorhaben eines kommunalen 
Medizinischen Versorgungs-
Zentrums ist vorerst leider 
nicht durchführbar. Aufgeben 
werden wir dennoch nicht. 
Die CDU Nümbrecht steht 
für Durchhaltevermögen und 
konkrete Lösungen und wir 
werden weiterverhandeln, 
Netzwerke nutzen und neue 
Wege gehen – damit eine gute 
Gesundheitsversorgung in 
Nümbrecht Wirklichkeit bleibt.

Was liegt vor uns?
Die Herausforderungen sind groß: 
angespannte Finanzen, wachsen-
der Sanierungsbedarf, veränderte 
Anforderungen an Bildung, Ver- 
sorgung und Lebensqualität. 

Als Bürgermeister sehe ich meine 
Aufgabe darin, Brücken zu bauen 
zwischen Verwaltung, Politik, 
Wirtschaft und Bürgerschaft, um 
so gemeinsam die Herausforde-
rungen zu meistern.

FORTSETZUNG AUF S. 6 »

ÜBER MICH

 � wohnhaft in Nümbrecht

 � verheiratet, Patchworkfamilie  
mit 6 Kindern, 2 Enkelkindern 
und 1 Hund

 � Kriminalbeamter

 � Hobbies: ehrenamtliches 
Engagement im Gemeinderat, 
Lesen, Camping

Ich bin bereit,Verantwortung  
zu übernehmen.  
Für Nümbrecht. Für Sie.  
Für unsere Zukunft. 

Daher bitte ich Sie am 14.09.2025 
um Ihre Stimme!

Ihr

 

Thomas Hellbusch
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Mit Silke Gorißen, Ministerin für Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz des Landes NRW

Thomas Hellbusch mit Dr. Marcus Optendrenk,  
Finanzminister des Landes Nordrhein-Westfalen

Ina Scharrenbach (Ministerin für Heimat, Kommunales, 
Bau und Digitalisierung des Landes NRW)

Thorsten Schick, CDU-Fraktionsvorsitzender  
im NRW-Landtag



7

Sollte ich durch Ihre Stimme zum 
Bürgermeister von Nümbrecht ge-
wählt werden, kann ich das eben-
falls angestrebte Ratsmandat für 
den Wahlbezirk 070 Bierenbachtal 
West natürlich nicht antreten.

Für diesen Fall habe ich eine Stell-
vertreterin gewählt, die bereit ist, 
das Mandat zu übernehmen. 

Sie genießt mein ganzes Vertrauen 
und ist bereit, Kommunalpolitik in 
meinem und in Ihrem Sinne zu ma-
chen. 

Wir arbeiten bereits seit längerem 
zusammen und sie können sie be-
reits in meinem Podcast kennenler-
nen. 

Hier stellt sie sich mit ihren eigenen 
Worten vor.

Mein Name ist Julia Sattler. Ich bin 
48 Jahre alt, verheiratet, Mutter ei-
nes Sohnes und lebe seit über 20 
Jahren in Nümbrecht. Ursprünglich 
stamme ich aus Norddeutschland. 
Ich war über 20 Jahre in der statio-
nären Kinder- und Jugendhilfe tätig 
und habe in verschiedenen Betreu-
ungs- und Wohnformen Kinder und 
junge Erwachsene begleitet.

Als Pädagogin und systemische  
Supervisorin liegt mein Schwer-
punkt in der Begleitung und  
Unterstützung von Fachkräften und 
Teams in unterschiedlichen Berufs- 
und Arbeitsfeldern.

Seit 2021 führe ich mit zwei weiteren 
Partnern meine eigene Firma, mit 
der ich Supervision, Beratung und 
Organisationsentwicklung anbiete.

Julia Sattler
Meine Stellvertreterin für den Gemeinderat

„Die da oben machen doch eh, 
was sie wollen.“

Ein Satz, den man oft hört. Aber 
stimmt das wirklich? Gerade in der 
Kommunalpolitik ist das Gegenteil 
der Fall! Hier entscheiden Men-
schen aus Ihrer Nachbarschaft 
– ganz normale Bürgerinnen und 
Bürger mit Beruf, Familie und dem 
Wunsch, unsere Gemeinde mitzu-
gestalten. Menschen wie Sie!

Mitmachen ist einfacher,  
als Sie denken.

Ob als Zuhörer im Rat, als Sachkun-
diger Bürger in den Ausschüssen 
oder vielleicht bald schon als Rats-
mitglied – es gibt viele Wege, sich 
einzubringen.

Sprechen Sie uns einfach an!

Ob Ihren Kandidaten vor Ort oder 
die Vorsitzenden der örtlichen Par-
teien – wir freuen uns über jedes 
Interesse und jede helfende Hand.

Mitmachen – aber wie?

Sie möchten mehr erfahren?

Dann hören Sie gerne rein:  
In meinem Podcast „Hellbusch  
erklärt“ beleuchte ich, wie auch Sie 
mitgestalten können.

Kostenlos bei Spotify, Apple Pod-
cast und Amazon Musik.

Demokratie lebt vom mitmachen – 
mitdiskutieren – mitgestalten!

Julia Sattler und  
Thomas Hellbusch
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Am 13.09.2020 haben Sie mich zum 
dritten Mal ins Amt des Bürger-
meisters der Gemeinde Nümbrecht 
gewählt. Nach nunmehr 16 Jahren 
werde ich mit Ablauf des 31.10.2025 
in den Ruhestand wechseln.

Es waren ereignisreiche 16 Jah-
re! Nach der Wahl im September 
2009 musste ich 2010/11 erst alles 
kennen lernen! Sie, die Mitarbeiter- 
innen und Mitarbeiter in der Verwal-
tung und die politischen Vertreter/
innen. 

Parallel erfolgte eine Bestands- 
aufnahme, die ernüchternd aus-
fiel: Seit 1995 kein ausgeglichener 
Haushalt und direkt im Frühjahr 
2010 „flogen“ uns die Derivate um 
die Ohren. Über Nacht lag zeit- 
weise das negative Eigenkapital 
bei minus 30 Mio. €. Dazu war die  
Infrastruktur „in die Jahre ge-
kommen“, U3 Plätze Mangelware,  
Instandhaltungsstau an den Sport-
stätten und den Schulen - um nur 
einige Punkte zu nennen!

Wir haben die Ärmel hochgekrem-
pelt und uns gemeinsam an die Ar-
beit gemacht. Der Haushalt musste 
saniert werden und wir mussten 
über den Weg der Einwerbung von 
Fremdmitteln die Gemeinde wieder 
in einen lebenswerten Zustand ver-
setzen.

Mit der Teilnahme am Stärkungs-
pakt des Landes NRW und einer 
langen Liste sukzessiv umzuset-
zender Einsparungen haben wir das 
jährliche Defizit langsam abgebaut, 
so dass wir ab 2018 wieder positive 
Zahlen geschrieben haben.

Mit der Schaffung eines eigenen  
Fördersachgebietes und der Ein-
stellung von technischem Personal 
begann die Sanierung der Infra-
struktur. Mittlerweile konnten wir 
über 60 Mio. € Fördergelder nach 
Nümbrecht holen. 

Bildung: Die Grundschulen sind 
saniert, die Sekundarschule in  
neuen Räumen, das Gymnasium  
wird derzeit von Grunde auf  
saniert, alle Kindergärten haben U3 
Plätze, neue Gruppen sind gebaut.

Feuerwehr: Das Feuerwehrhaus in 
Winterborn und das Feuerwehrhaus 
in Nümbrecht sind den Einheiten 
übergeben worden. Der Fahrzeug- 
bestand wurde sukzessive erneu-
ert. Eine Drehleiter ist in der Be-
schaffung. Der Neubau Marien- 
berghausen ist im Haushalt einge-
plant.

Breitband: Flächendeckender An-
schluss der Häuser an das Glas-
fasernetz! 

ÖPNV: Mit dem „Monti“ Anbindung 
aller Ortschaften ans ÖPNV-Netz.

Sport: Sanierung der sog. „grü-
nen Halle“ im Ortskern Nüm-
brecht.  Sanierung der Turnhalle 
in Elsenroth, Sanierung der Sport- 
anlage in Nümbrecht. Der Mini-
golfplatz wurde dieses Jahr sa-
niert. Der Sportpark wird durch 
die GWN nunmehr betrieben, das 
Sportangebot konnte erhalten 
werden. Unterstützung der Ver-
eine bei der Sanierung der Kuns-
trasenbeläge. Immer noch keine  
Sportstättenbenutzungsgebühren!

Innerstädtische Gestaltung: Um-
setzung des Integrierten Hand-
lungskonzeptes auf der Hauptstraße 
und auf dem Dorfplatz. Fördergel-
der für den Kurpark sind bewilligt, 
Umsetzung erfolgt ab 2026.

Gewerbe: Schaffung neuer Ge-
werbeflächen. Dadurch möglich 
die Expansion von Nümbrech-
ter Firmen und Neuansiedlungen.  
Gewerbesteuer in der Spitze von  
6 Mio. € auf 18 Mio. € gestiegen!

Klima: Photovoltaik auf allen mög-
lichen Gemeindedächern. Klima-
schutzkonzept erstellt. Energetische 
Sanierung von Schulgebäuden. Über 
80 % Zustimmung der Bevölkerung 
beim Thema Windkraft.

Liebe Nümbrechterinnen und Nümbrechter!

16 Jahre im Bürgermeisteramt: 
Hilko Redenius

2009 2015
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Liebe Nümbrechterinnen und Nümbrechter!
Stolz sind wir auf unsere gehaltenen  
Zusagen: Keine Kürzung bei der 
Bildung und bei der Sicherheit. 
Bereits unsere Grundschulen ver-
fügen in den 1. bis 4. Klassen über 
IT-Ausstattung in allen Klassen-
räumen. Und wo bekommen alle 
Schüler und Schülerinnen der  
5. Klassen seitens der Gemeinde ein 
iPad persönlich gestellt? Bei uns an 
der Sekundarschule und am Gym-
nasium! 

Einfach war es nicht! Die Flücht-
lingskrise 2015, Corona und der 
Ukrainekrieg. … Die Flüchtlings- 
krise konnte nur dank der Un-
terstützung der Ehrenamtlichen  
bewältigt werden. Überhaupt, ohne 
die vielen Menschen im Ehrenamt 
in den unzähligen Vereinen und 
Dorfgemeinschaften würde vieles 
nicht funktionieren und Nümbrecht 
wäre auch nur halb so attraktiv!  
Dafür von Herzen an alle ein großes  
DANKESCHÖN!

Alles konnte ich nicht lösen.  
Infolge der Ukrainekrise bleibt die 
angespannte Haushaltslage, das 
Parkhotel – ein wichtiger Standort-
faktor – wird einer grundlegenden 
Sanierung bedürfen, der 3. Bau-
abschnitt am Schulcampus muss 
umgesetzt werden. Unsere Grund-
schulen sind top in Ordnung, müs-

sen aufgrund der Schülerzahlen 
und der OGS-Verpflichtung aber 
erweitert werden. Das Medizinische 
Versorgungs-Zentrum läuft noch 
nicht… Ich bin mir sicher, dass die 
zukünftig Verantwortlichen Lösun-
gen erarbeiten werden.

Bedanken möchte ich mich bei 
Ihnen für die konstruktive Be-
gleitung mit Briefen, Gesprä-
chen, Ratschlägen und Kritiken.  
Des Weiteren gilt mein Dank meinen  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 
der Verwaltung, bei den GWN, dem 
Parkhotel, der Kur und der BEG. 
Ohne Euch wäre nichts umgesetzt 
worden! 

Ihr alle lebt Nümbrecht!

Zuletzt gilt mein Dank den 3 Räten 
während der 16 Jahre! Die kon-
struktive Zusammenarbeit über 
Parteigrenzen hinweg war sehr 
wohltuend und vor allem ziel- 
führend!

Der Beruf des Bürgermeisters hat 
mir aufgrund der großen Anzahl 
von Gestaltungsmöglichkeiten sehr 
viel Freude bereitet. Auch wenn ich 
nicht in Nümbrecht gewohnt habe, 
bin ich hier sehr heimisch geworden! 
Die Gemeinde wird mir auch weiter-
hin sehr am Herzen liegen. 

Und um es mit Trude Herr zu sagen: 
Niemals geht man so ganz… 

Sicherlich gehe ich mit Wehmut, 
aber ich freue mich auf die Zeit mit 
meiner Frau, der ich alles zu ver-
danken habe. Sie hat mir die Zeit, 
die Kraft und manch guten Rat ge-
geben! Sie war mein Rückhalt und 
mein Fels! Ich freue mich noch auf 
viel Zeit gemeinsam mit ihr, so denn 
der liebe Gott uns diese hoffentlich 
gibt!

Ihnen alles Gute! Gehen Sie 
wählen! Nümbrecht hat sich in 
den letzten 16 Jahren sehr gut 
entwickelt. Mit Thomas Hellbusch 
haben Sie einen Kandidaten, der 
bewährtes weiterentwickelt, aber 
auch neue Impulse setzen wird! 
Schenken Sie Thomas Hellbusch 
Ihr Vertrauen. Lernen Sie ihn ken-
nen: www.thomas-hellbusch.de

Liebe Grüße und Gottes Segen!

Ihr 

Hilko Redenius  

2020 2025
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von Julia Sattler

Die kommunale Ebene ist die erste 
politische Ebene, auf der Bürgerin-
nen und Bürger direkt erleben, wie 
politische Entscheidungen ihr Leben  
beeinflussen. Besonders in den  
Bereichen Soziales, Bildung und  
Familie übernimmt die Gemeinde 
und wir als CDU eine bedeutende 
Verantwortung.

Dabei geht es nicht nur um Infra- 
struktur und den Bau unseres neu-
en Schulcampus oder um Ver-
waltung, sondern um Chancen-
gleichheit, Teilhabe und die aktive 
Mitgestaltung unserer demokra- 
tischen Gesellschaft – insbesonde-
re für junge Menschen.

Partizipation als 
demokratisches Prinzip

Ein zentrales Ziel unserer Politik 
muss es sein, junge Menschen in 
politische Prozesse einzubeziehen. 
Denn wer früh erfährt, dass seine  
Meinung zählt, entwickelt ein 
nachhaltiges demokratisches Be-
wusstsein. Partizipation fördert 
das Verantwortungsgefühl, die 
Selbstwirksamkeit und die politi-
sche Bildung von Kindern und Ju-
gendlichen. Dies ist besonders 
in einer Zeit wichtig, in der viele 
junge Menschen das Vertrauen in  
Politik verlieren oder sich nicht aus-
reichend repräsentiert fühlen.

Das Schülerparlament – gelebte 
Demokratie im Schulalltag

Ein bewährtes Instrument zur För-
derung von Partizipation in Schulen 
ist das Schülerparlament. Hier kom-
men Vertreterinnen und Vertreter 
der Schülerschaft zusammen, um 
Anliegen zu diskutieren, Vorschläge 
zu machen und Entscheidungen 
mitzugestalten.

Kommunale Politik im Bereich Soziales,  
Bildung und Familie

Alter Kamp 2 · 51588 Nümbrecht-Prombach
Tel.: 0 22 93/32 22 + 81 51 71 · Fax: 0 22 93/43 33

Anzeige

Wir unterstützen dieses Parla-
ment, indem Vertreterinnen aus 
unserer Partei sowie Mitarbeiter 
der Verwaltung immer wieder dort 

teilnehmen und die gemeinsamen 
Interessen, Fragen oder Projekte 
besprechen und planen.

Symbolfoto (KI-generiert)



11Gerne für Sie da. ✉ grootens@cdu-oberberg.de | 🕽🕽 02261 62081 | klaus-grootens.de
 facebook.com/klaus.grootens |  instagram.com/klaus.grootens

Landrat für Oberberg.

Klaus Grootens
Das Ganze im Blick.

Ihre 
Stimme für 

Demokratie.

Wählen Sie 
am 14.9.

unsere Region liegt mir am Herzen – als Bürger, als Familienvater und als Mensch, der 
seit vielen Jahren für den Oberbergischen Kreis und seine Städte und Gemeinden  
Verantwortung trägt. Mit Ihrer Unterstützung möchte ich mich in Zukunft gerne als Ihr 
Landrat dafür einsetzen, unsere Heimat voranzubringen und weiterzuentwickeln. Unser 
Kreis soll sicher sowie wirtschaftlich stark bleiben und alle Generationen sollen gut  
versorgt sein. Ich lege den Fokus auf die Menschen im Oberbergischen Kreis – mit 
ihren individuellen Wünschen und Bedürfnissen. Aber auch die vielen Unternehmen 
und Institutionen im Kreis habe ich im Blick.

Gemeinsam „oberbergisch denken“.

Ich bin der festen Überzeugung: „Nur zusammen sind wir stark“! Lassen Sie uns deshalb 
gemeinsam „oberbergisch denken“ und den Oberber gischen Kreis mitsamt seiner  
dreizehn Städte und Gemeinden als familienfreundlichen, wirtschaftlich erfolgreichen 
und sicheren Lebens- und Wohnort in die Zukunft tragen.

Ihr 

CDU- und FDP-Landratskandidat für den Oberbergischen Kreis

Liebe Oberbergerinnen, liebe Oberberger,Klaus Grootens – über mich

Ich bin 51 Jahre, katholisch, 
verheiratet, wir haben einen Sohn 
und wohnen in der Gemeinde 
Engelskirchen. 

Meine Hobbys sind meine 
Familie, Musik hören und Musik 
machen, unser Garten, Grillen, 
Joggen und der Karneval. 

Ich bin Volljurist, seit 2016 
Kreisdirektor des Oberbergischen 
Kreises, Honorardozent an der 
Hochschule für Polizei und 
öffentliche Verwaltung und 
Mitglied in diversen Aufsichts­
räten und anderen Gremien. 
Ehrenamtlich engagiere ich mich 
unter anderem als Justiziar beim 
Deutschen Roten Kreuz, 
Kreisverband Oberberg. 
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Marcus Schmitz  
Für Sie in den Kreistag!

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,

lange Wartezeiten auf einen 
Arzttermin oder die vergebli-
che Suche nach einer aufneh-
menden Praxis gehören für vie-
le von uns zum Alltag. Offizielle  
Statistiken sprechen von ausrei-
chender Versorgung, doch unsere Er- 
fahrungen zeigen oft das Gegenteil. 
Der Grund: Eine veraltete Bedarfs- 
planung trifft auf den demografi-
schen Wandel – immer mehr Ärztin-
nen und Ärzte gehen in den Ruhe-
stand, Nachfolger fehlen.

Mein Name ist Marcus Schmitz. Als 
Unternehmer im Gesundheitswesen 
und engagierter Bürger kandidiere 
ich für den Kreistag, um genau hier 
anzupacken. Wir können nicht län-
ger auf Lösungen aus Düsseldorf 
warten – wir müssen selbst aktiv 
werden.

Kontakt
Gerne für Sie da. 
kontakt@oberberg-gestalten.de 
Telefon: 02293 8192740 
Mobil: 0151 59011340 

www.oberberg-gestalten.de 
instagram.com/oberberg_gestalten

Wahlbezirke
Kreiswahlgebiet 16 
010 (Nümbrecht 1) 
020 (Nümbrecht 2) 
060 (Bierenbachtal West) 
070 (Bierenbachtal Ost) 
080 (Gaderoth / Breunfeld) 
090 (Oberbreidenbach / Prombach) 
100 (Winterborn) 
1 1 0  (Grötzenberg)

Mein Plan für Oberberg steht auf 
drei starken Säulen:

 � Telemedizin ausbauen – 
Damit Sie schneller und 
unkomplizierter ärztliche 
Hilfe erhalten.

 � Physician Assistants 
gezielt fördern – Um 
Ärzte zu entlasten und die 
Versorgung zu verbessern.

 � Moderne Praxisformen stärken 
– Damit attraktive Arbeitsplätze 
für junge Mediziner entstehen 
und die Nachfolge gesichert ist.

Mit Fachkompetenz, unternehmeri-
scher Erfahrung und Beharrlichkeit 
werde ich diese Ziele entschlossen 
verfolgen. Versprochen wird nur, 
was auch gehalten wird – mit ehr-
licher Arbeit, für eine wohnortnahe 
Gesundheitsversorgung und eine 
starke Region, in der niemand zu-
rückgelassen wird.

Ihr 

Marcus SchmitzÜBER MICH

 � 55 Jahre, evangelisch, 
Familienvater  

 � aus Nümbrecht, Geschäftsführer 

 � Kandidat für den Kreistag 2025 

 � Hobbys: Wandern, Reisen, 
Familienzeit und Kultur
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Sehr geehrte Nümbrechter Bürger 
und Bürgerinnen, 

Mein Name ist Thomas Schlegel 
und ich bewerbe mich auf diesem 
Wege als Kandidat der CDU Nüm-
brecht für den Kreistag.

Zu Meiner Person:

Ich bin 53 Jahre alt und lebe mit 
meiner Frau und unserem Dackel 
seit über 30 Jahren in der Gemeinde 
Nümbrecht im Ortsteil Stockheim.

Beruf: Unternehmer / Verkehrsleiter

Wir haben 3 Kinder und 4 Enkelkin-
der, die den Opa auf eine schöne 
Art einspannen.

Politisch bin ich seit über 8 Jahren 
aktiv in der Gemeinde Nümbrecht, 
erst als Sachkundiger Bürger, mitt-
lerweile als Ratsmitglied. Mein Ziel 
war immer, nicht nur zu kritisieren, 
sondern auch aktiv mitzugestalten.

Durch die Arbeit im Gemeinderat 
werden wir immer daran erinnert, 
wie wichtig doch der Kreistag für 
das wohl der Gemeinden auf dem 
Lande ist. Somit kam der Entschluss 
mich für diesen Posten aufstellen zu 
lassen.

Auch wenn ich vielleicht wie 
Don Quijote gegen die Wind-
mühlen des Kreistages ankämp-
fen muss, so kann man doch 
mit kleinen Nadelstichen dafür  
sorgen, dass die Interessen der 
Nümbrechterinnen und Nümbrech-
ter in Gummersbach vertreten wer-
den.

Thomas Schlegel  
Für Sie in den Kreistag!

Kontakt
Gerne für Sie da. 
t.schlegel@transporte-schmidt.de 
Telefon: 0163-7386733

Wahlbezirke
Kreiswahlgebiet 17 
030 (Nümbrecht 3) 
040 (Nümbrecht 4) 
050 (Homburg-Bröl) 
120 (Wirtenbach) 
130 (Berkenroth / Benroth) 
140 (Harscheid) 
150 (Marienberghausen) 
160 (Elsenroth) 

Meine Ziele sind:

 � Bürokratie im Kreis zu 
vereinfachen und im besten 
Falle abzuschaffen

 � Vereinfachung von 
Genehmigungsverfahren auf 
Kreisebene durch Verlagerung 
an die Kommunen 

 � Stärkung der Wirtschaft, 
Landwirtschaft und 
des Ehrenamtes

 � Ausbau der Infrastruktur 

Für diese Themen möchte ich mich 
einsetzen. Bitte geben Sie mir daher 
am 14. September Ihre Stimme

Mit freundlichem Gruß

Thomas Schlegel
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Liebe Wählerinnen und Wähler! 

Als Fraktionsvorsitzender der 
CDU-Nümbrecht freue ich 

mich, Sie auch in diesem 
Jahr wieder mit Informa-
tionen rund um die Kom-
munalwahl am 14.09.2025 

auf dem Laufenden halten 
zu dürfen. Dabei möchte ich 

insbesondere auf einige Besonder-
heiten zur bald endenden Legisla-
turperiode und zur Wahl eingehen. 
Nicht zuletzt liegt es mir am Herzen, 
abschließend einige persönliche 
Ansichten und Fragen über unser 
zukünftiges Miteinander in Nüm-
brecht mit Ihnen zu teilen.

Was erwartet uns bei dieser Wahl, 
was ist in Nümbrecht geschehen 
und wo geht die Reise hin?

Diese Fragen gilt es zu beantwor-
ten, damit Sie als Wähler am 14.09. 
eine fundierte Entscheidung treffen 
können. Das Team der CDU-Nüm-
brecht wird Sie daher mit Videos, 
Themenflyern, Anzeigen und Bei-
trägen über unsere Website und 
natürlich über die wichtigsten So-
cial Media-Kanäle ausführlich über 
unsere Kandidaten und unsere In-
halte informieren und Sie so bei Ih-
rer Entscheidung unterstützen.

Meine persönliche Einschätzung: 
Diesmal ist vieles anders!

Neben einer inzwischen völlig ver-
änderten geopolitischen Lage und 
einer insgesamt schlechteren Stim-
mung in Deutschland liegen auch 
hier vor Ort andere Voraussetzun-
gen vor.

Fest steht zum einen, dass wir ei-
nen neuen Bürgermeister wählen 
müssen, da Hilko Redenius nach 

drei Amtszeiten nicht mehr zur Ver-
fügung steht und den wohlverdien-
ten Ruhestand antritt.

Fest steht auch, dass die AfD als 
selbsternannte Alternative für 
Deutschland erstmalig in Nüm-
brecht zur Kommunalwahl antritt 
und sich die Parteienlandschaft 
somit noch weiter aufsplitten wird 
und ein zielstrebiges Handeln im 
Gemeinderat erschwert werden 
könnte.

Welchen Einfluss hat das?

Obwohl ich grundsätzlich unter-
stelle, dass jeder Mensch mit lokal-
politischem Engagement nur das 
Beste für unser Nümbrecht möchte, 
so muss man in meinen Augen die 
Aussagen und Ansichten des einen 
oder anderen Bewerbers doch sehr 
kritisch hinterfragen. 

Es wurden in den letzten Wochen 
von einzelnen Kandidaten Aussa-
gen getätigt und Meinungen vertre-
ten, die mich an der fachlichen und 
persönlichen Eignung dieser Perso-
nen stark zweifeln lassen. Auch das 
Niveau, auf dem einzelne „Bürger-
meisterkandidaten“ agieren, ist be-
ängstigend. Ob diese Aussagen und 
Meinungen auf Unwissenheit, Un-
erfahrenheit oder auf politischem 
Kalkül fußen, ist am Ende dabei 
nicht entscheidend. Entscheidend 
ist, dass Unwahrheiten verbreitet 
werden, mit denen einzelne Kandi-
daten versuchen, eigene Vorteile zu 
erzielen. Das ist nicht nur unlauter, 
sondern zugleich auch irreführend 
und undemokratisch.

Was bedeutet das für Sie?

Ich bin mir sicher, dass man sich im 
Zweifelsfall auf Erfahrung, Aufrich-
tigkeit, Meinungsvielfalt und – nicht 
zuletzt – auf den gesunden Men-
schenversand verlassen sollte!

Die CDU-Nümbrecht hat sich in 
den letzten Jahren erfolgreich wei-
terentwickelt und eine Vielzahl an 
Menschen gewonnen, die sich in-
zwischen auf vielfältigste Art und 
Weise für Nümbrecht engagieren. 

Genau deshalb lautet unser Leit-
spruch seit vielen Jahren „Wir ge-
stalten Nümbrecht“! 

Wir sind Sie und Sie sind wir! Und 
gemeinsam gestalten wir behutsam 
das, was wir lieben – unser Zuhause 
in Nümbrecht.

Daher kann ich Sie nur ermutigen, 
sich auch zu engagieren, die kom-
munalpolitischen Abläufe kennen-
zulernen und – wenn der Wunsch 
besteht – aktiv mitzuwirken. Das 
Team der CDU Nümbrecht lädt Sie 
hierzu herzlich ein.

Gemeindeentwicklung

Das Politik funktionieren kann, lässt 
sich am besten an der Entwicklung 
unserer Gemeinde Nümbrecht aus-
machen. Einst von Nachbarkom-
munen belächelt, steht Nümbrecht 
heute in vielerlei Hinsicht als Vor-
zeige-Kommune da.

Beispielhaft seien folgende Ent-
wicklungen genannt, auf die wir 
wesentlichen Einfluss hatten:

 � Die frühe und mutige 
Entscheidung, auf Glasfaser-
Breitband zu setzen, ermöglicht 
uns heute eine schnell 
voranschreitende Digitalisierung.

 � Das klare Bekenntnis zur 
Erschließung des Gewerbeparks 
Elsenroth III sichert und 
schafft Arbeitsplätze (und 
Steuereinnahmen).

 � Die Errichtung des MediCenter 
wirkt mittelfristig dem 
Ärztemangel und der 
medizinischen Unterversorgung 
in Nümbrecht entgegen.

 � Die Investition in den Um- 
und Anbau des Schulcampus 
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gewährleistet moderne 
Bildung und macht Nümbrecht 
für Familien attraktiv.

 � Die klare Befürwortung zur 
Errichtung von Windkrafträdern 
durch unsere Gemeindewerke 
sichert bezahlbaren Strom im 
Bürgerbeteiligungsmodell und 
trägt zum Klimaschutz bei.

 � Die Neugestaltung des 
Nümbrechter Ortskerns macht 
uns für Touristen interessant 
und verhindert Leerstand.

 � Das eindeutige Votum zum Erhalt 
und zur Modernisierung des 
Parkhotels sichert Nümbrecht 
einen wichtigen Faktor für 
Kultur und Wirtschaft.

 � Die Übernahme des Sportparks 
durch die Gemeindewerke 
führte zu einer deutlichen 
Erweiterung des Sport- und 
Freizeitangebotes, gleiches gilt 
auch für die Erweiterung der 
Sportanlagen im Schulzentrum

Warum funktioniert das in  
Nümbrecht so gut?

Das funktioniert, weil hier in der Ge-
meinde in den letzten Jahren eine 
stets praxisorientierte, hochmoti-
vierte und harmonische Verzahnung 
zwischen Verwaltung und Politik ge-
wünscht und gelebt wurde. Und weil 
wir in der Lage waren, Aufgaben und 
Problemen mit tiefgreifendem Fach-
wissen und langjährigen Erfahrun-
gen auf den Zahn zu fühlen. Nicht 
zuletzt wurde stets versucht, aus-
gewogen abzuwägen zwischen all-
gemeinem und persönlichem (oder 
gar politischem) Interesse.

Natürlich lief auch hier nicht alles 
ohne Reibungen. In einer diskus-
sions- und meinungsoffenen De-
mokratie bleibt das auch gar nicht 
aus. Das hat uns aber zu keinem 
Zeitpunkt davon abgehalten, auch 
gegen Widerstände das Richtige für 
unser Nümbrecht zu tun!

Wie soll das in Zukunft 
funktionieren?

Nun, das liegt jetzt in Ihren Händen!

 � Wägen Sie ab, ob sich unser 
Zuhause in Nümbrecht in den 
letzten Jahren aus Ihrer Sicht 
gut entwickelt hat und ob wir 
für Sie insgesamt die richtigen 
Entscheidungen getroffen haben.

 � Entscheiden Sie, ob die 
größte demokratische Partei/
Fraktion in Nümbrecht weiterhin 
Einfluss nehmen soll oder ob 
Sie eine weitere Zersplitterung 
der Kompetenzen und der 
Gesellschaft akzeptieren wollen.

 � Bewerten Sie, ob die 
bislang aus unserer Sicht 
erfolgreiche Konstellation 
aus CDU-Bürgermeister 
und CDU-geführtem Rat 
auch in Zukunft mit Ihnen 
gemeinsam entscheiden soll.

 � Entscheiden Sie, ob Nümbrecht 
weiterhin eine Politik der 
Vernunft, der Gemeinschaft und 
der Ausgewogenheit benötigt 
oder ob Sie einen Rechtsruck 
mit Egoismen und einseitigen 
Denkmustern wünschen.

Ich kann Ihnen versichern, dass Sie 
mit der Wahl der CDU Nümbrecht 
die Zukunft Nümbrechts weiterhin 
den Händen eines hochmotivierten 
Teams aus vielen erfahrenen, aber 
ebenso aus jungen und neugierigen, 
fachlich gut ausgebildeten und per-
sönlich engagierten Menschen aus 
der Mitte unserer Gesellschaft an-
vertrauen.

Nümbrecht und seine Ortsteile 
brauchen ein

 � starkes,

 � gut informiertes,

 � organisiertes,

 � vielfältiges, 

 � hochmotiviertes

 � und ideenreiches 

Team und mit Thomas Hellbusch 
einen Bürgermeister, der mit Sach-
verstand, Herzblut und stets einem 
offenen Ohr und helfenden Händen 
für Sie da ist. 

– Deshalb wählen Sie die CDU 
Nümbrecht!

Manfred Henry Daub 
Fraktionsvorsitzender
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Unsere Kandidaten für den Gemeinderat

Gisa Hauschildt

Wahlbezirk 010  
– Nümbrecht 1

Familienmanagerin
Tel.: 02293-9377140
Gisa.Hauschildt@cdu-nuembrecht.de

Jörg Reintsema

Wahlbezirk 020  
– Nümbrecht 2

Professor für elektr. Gebäudeausstattung
Tel.: 02293-902380
Joerg.Reintsema@cdu-nuembrecht.de

Dagmar Schmitz

Wahlbezirk 030  
– Nümbrecht 3

Krankenschwester i.R.
Dagmar.Schmitz@cdu-nuembrecht.de

Jörg Menne

Wahlbezirk 040  
– Nümbrecht 4

Dipl. Wirtschafts.-Ing.
Tel.: 02293-939876
Joerg.Menne@cdu-nuembrecht.de

Markus Lang

Wahlbezirk 050  
– Homburg – Bröl

Bestattungs-Unternehmer
Tel.: 02293-1880
Markus.Lang@cdu-nuembrecht.de

Ulrike Herrgesell

Wahlbezirk 060  
– Bierenbachtal West

Hausfrau
Tel.: 0172-2123398
Ulrike.Herrgesell@cdu-nuembrecht.de

Thomas Hellbusch

Wahlbezirk 070  
– Bierenbachtal Ost

Polizeibeamter
Tel.: 0157-50637495
Thomas.Hellbusch@cdu-nuembrecht

Philipp Beck

Wahlbezirk 080  
– Gaderoth / Breunfeld

Systemadministrator 
Tel.: 0151-62374117
Philipp.Beck@cdu-nuembrecht.de
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Manfred Henry Daub

Wahlbezirk 090  
– Oberbreidenbach / Prombach

Geschäftsführer
Tel.: 0171-5472815
Henry.Daub@web.de

Christopher Seinsche

Wahlbezirk 100  
– Winterborn

Dipl.-Ing (FH), Projektmanager
Tel.: 02293-8173815
Christopher.Seinsche@cdu-nuembrecht.de

Björn Dittich

Wahlbezirk 110  
– Grötzenberg

Vertriebsleiter
Tel.: 0162-4218051
Bjoern.Dittich@cdu-nuembrecht.de 

Titzian Crisci

Wahlbezirk 120  
– Wirtenbach

Polizeibeamter
Tel.: 02293-8173342
Titzian.Crisci@cdu-nuembrecht.de

Stephan Rühl

Wahlbezirk 130  
– Benroth / Berkenroth

Elektroinstallateur
Tel.: 0163-2850015
Stephan.Ruehl@cdu-nuembrecht.de

Roger Adolphs

Wahlbezirk 140  
– Harscheid

Abteilungsleiter
Tel.: 0160-1508687
Roger.Adolphs@cdu-nuembrecht.de

Frank Schmitz

Wahlbezirk 150  
– Marienberghausen

Bundesangestellter i.R.
Frank.Schmitz@cdu-nuembrecht.de

Thomas Schlegel

Wahlbezirk 160  
– Elsenroth

Verkehrsleiter
Tel.: 0163-7386733
Thomas.Schlegel@cdu-nuembrecht.de
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Wir bitten um Ihr Vertrauen  
am 14. September 2025.

Anzeige

Kontakt 
Bitzenweg 1b • 51588 Nümbrecht
02293 816540 • info@imhomburgerlaendchen.de
www.imhomburgerlaendchen.de

BITTE 

GEHEN SIE 

WÄHLEN! Sie haben bei der 
Kommunalwahl 
4 Stimmen:

BRIEFWAHL
Sobald Sie Ihre Wahl-Be-
nachrichtigung erhalten, 
können Sie Ihre Briefwahl-
unterlagen anfordern oder 
Ihre Stimmen direkt im 
Rathaus abgeben.

Eine Stimme für den Bürgermeister:  
Thomas Hellbusch
Was der Landrat für den Kreis ist, ist der Bürgermeister für die Gemeinde. 
Frische Ideen in die Verwaltung bringen, Neues beginnen  
und die Zukunft gestalten.

Eine Stimme für Ihr Ratsmitglied:  
Ihr(e) CDU-Kandidat(in) aus Ihrem Wahlbezirk
Der Gemeinderat ist das wichtigste politische Organ am Ort. Er bestimmt 
die Leitlinien, wohin sich eine Gemeinde entwickeln soll. Es ist wichtig, hier 
Vertreterinnen und Vertreter mit einer starken Stimmenzahl zu wählen, damit 
eine breite Legitimation durch die Bevölkerung gewährleistet ist.

Eine Stimme für Ihren Kandidaten für den Kreistag: 
Marcus Schmitz oder Thomas Schlegel
Der Kreistag gestaltet die regionale Politik im Oberbergischen Kreis.  
Was der Rat für die Gemeinde ist, ist der Kreistag für den Landkreis.  
Nümbrecht stehen aufgrund seiner Bevölkerungszahl zwei direkt gewählte 
Kreistagsmitglieder zu und braucht starke Stimmen mit Einfluss.

Eine Stimme für den Landrat:  
Klaus Grootens
Der Landrat ist der Chef der Kreisverwaltung und leitet die Sitzungen  
des Kreis tages. Wir brauchen hier einen absoluten Profi, der nicht nur  
eine Verwaltung führen, sondern auch visionär Zukunft gestalten kann.
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Sie haben bei der 
Kommunalwahl 
4 Stimmen:

Wir liefern frische Lebensmittel in die Küchen Deutschlands.

Unser Sortiment umfasst eine Vielfalt von Frischeprodukten

und wird durch unsere Eigenproduktionen ergänzt.

PARTNER DER
SPITZENGASTRONOMIE

Absolute Frische und erstklassige Versorgung -

das ist unser Anspruch!

Erfahren Sie hier mehr

über unser Unternehmen.




